
 

 

HEIMGESCHICHTE /  

MEILENSTEINE  
 

ARMENANSTALT ELSENAU 

Im Jahr 1882 erwarb die Ortsbürgergemeinde Menznau den Hof Elsenau ausserhalb des 
Dorfkerns. Das damals schon alte Bauernhaus wurde notdürftig in eine Armenanstalt 
umgewandelt und im gleichen Jahr bezogen.  
 
Im November 1919 wurde beschlossen eine neue Armenanstalt für 70 Betten zu bauen.  
 
Im August 1938 wurde das stattliche Gebäude durch einen Grossbrand zerstört. Dabei kamen 4 
Bewohner von 77 ums Leben. 
 

 

 
BÜRGERHEIM ELSENAU 

1939 konnte das neue Bürgerheim, diesmal ganz in Massivbauweise erstellt, von 75 „Insassen“ 
bezogen werden. 

 
1960 wurde das Bürgerheim renoviert, angebaut und 
allgemein den neuen Anforderungen angepasst. 
Angestelltenzimmer, Krankenabteilung, Lift usw. 
wurden eingebaut. Die Schwester Oberin erhielt ein 
Büro und das Heim eine neue Kapelle. 
 
 
 
 
 

 
Geführt wurde das Heim seit 100 Jahren von 
Schwestern des Ingenbohler-Ordens. Weil der 
Nachwuchs fehlte, wurden 1983 die letzten zwei 
Schwestern verabschiedet und für ihren aufopfernden 
jahrzehntelangen Einsatz geehrt. Ab diesem Zeitpunkt 
wurde die Verantwortung einer Heimleitung (Albert 
Schärli) übertragen, unterstützt durch eine diplomierte 
Krankenschwester und einen Küchenchef. 

  



 

BETAGTEN- UND PFLEGEHEIM WEIERMATTE 

Das Gebiet Elsenau, Eingangs Dorf, von der Seite Willisau gesehen, ist beliebtes Industrieland. 
Die Gemeinde Menznau verkaufte der Kronospan AG das Land und beschloss, auf dem 
Gemeindeland Weiermatte im Dorfzentrum, ein neues Heim zu erstellen. 
 
Der Spatenstich für das Betagten- und Pflegeheim Weiermatte erfolgte am 28. März 1988. 
Eröffnet wurde das heutige Heim mit 59 Betten am 18./19. November 1989. Hans Vogel 
übernahm die Heimleitung als erster. 
 

 

WECHSEL HEIMLEITUNG 

Fritz Stadelmann übernahm am 1. Januar 2005 die Heimleitung von Hans Vogel. 

NEUES LOGO 

2007 wurde ein eigenständiges Logo, unabhängig von der Gemeinde, erarbeitet. 

QUALITÄTSMANAGEMENT-SYSTEM 

Das WinFEE wurde 2009 eingeführt, als Teil der Qualitätssicherung. 

PFLEGEFINANZIERUNG 

Seit 1. Januar 2011 ist die Finanzierung der Alters- und Langzeitpflege in allen Kantonen neu 
geregelt worden. Diese regelt, wie die Leistungen bezahlt werden. Die Aufenthaltstaxe wird von 
CHF 95 auf CHF 120 erhöht. Zudem wurden aus 5 BESA-Stufen, neu 13. 

AUFFRISCHUNG LOGO 

2013 wurde das Logo aufgefrischt.  

  



 

ERWEITERUNGSBAU 

Per 15. Oktober 2014 wurde ein Anbau mit 9 Einzelzimmer als Ersatz für die Doppelzimmer 
realisiert. Gleichzeitig wird die Küche mit einem zusätzlichen Raum erweitert. Das Heimbudget 
beträgt mittlerweile 5.7 Millionen, beschäftigt 95 Personen (53.3 Vollzeitstellen) und ist somit 
zweitgrösster Arbeitgeber der Gemeinde Menznau. 
 

 

GEMEINDE MENZNAU LEHNT RECHTSFORM AG AB 

Im Herbst 2017 wird die Rechtform Aktiengesellschaft von den Bürgern mit grosser Mehrheit 
abgelehnt. 

HEIMKOMMISSION 

Als Folge der Ablehnung setzte der Gemeinderat Anfang 2018 zur strategischen Begleitung eine 
Heimkommission ein mit dem Auftrag, den Betrieb zu überprüfen und zu beraten. Die Mitglieder 
treffen sich an vier bis fünf Sitzungen pro Jahr. Die Sozialvorsteherin tritt als Delegierte des 
Gemeinderates ein. 

WECHSEL HEIMLEITUNG 

Nach der Pensionierung von Fritz Stadelmann übernahm Cristian Di Mercurio am 1. August 2018 
als dritter Gesamtleiter die Verantwortung für das Heim. Nach 29 Jahren erst der dritte 
Heimleiter. 

HEIM WEIERMATTE & NEUES LOGO 

Auf das 30-jährige Jubiläum (2019) erhielt das Heim einen neuen Namen und nennt sich «Heim 
Weiermatte». Gleichzeitig wurde ein neues modernes Logo kreiert.  
 
 
 

UMBAU CAFETERIA UND BILDER AUF DEN ABTEILUNGEN 

Ebenfalls 2019 wurde die Cafeteria umgebaut und die Akustik mit verschiedenen Massnahmen 
durch Sponsoring realisiert. Die Cafeteria erhält einen Namen: «Kafi Heimelig». Gleichzeitig 
schmücken Bilder neu die Abteilungsgänge. Die drei Stationen wurden in Bilderbereichen 
unterteilt: Gartenglück, Blumenzauber sowie Wald&Wiese. 

  



 

STRATEGIE 25PLUS 

Die Strategie 25plus wurde durch die Heimkommission im April – Juni 2019 erarbeitet. Mittels 
SWOT-Analyse wurden Stärken/Schwächen/Chancen/Risiken ausgearbeitet. 

NEUE FÜHRUNGSSTRUKTUR 

Im Auftrag der strategischen Führung wurde im Sommer/Herbst 2019 die neue Führungsstruktur 
mit einer Geschäftsleitung eingesetzt. Dabei soll die Heimleitung als Delegierte der 
Geschäftsleitung fungieren. Weitere Mitglieder sind die Leitung Hotellerie und die Leitung Pflege 
und Betreuung. 

WERTE (MIT HANDBILDERN) 

Die Werte des Heimes ersetzen im Jahr 2019 in Zusammenarbeit mit dem Team des Heimes 
Weiermatte das bisherige Leitbild. Die Bilder werden zusammen mit den Bewohnenden realisiert

 

DIGITALISIERUNG 

Im Laufe der Digitalisierung im Gesundheitswesen wurden verschiedene Massnahmen in Angriff 
genommen. 2019/2020 wurden Computer angeschafft und erweitert. Gleichzeitig wurde die 
elektronische Pflegedokumentation und eine neue Bewohnerverwaltung eingeführt. 

NEUES PERSONALREGLEMENT 

Per 1. Januar 2020 tritt das neue Personalreglement in Kraft. Unter anderem wurde die 5. 
Ferienwoche eingeführt.  

DIENSTLEISTUNGEN IM ALTER 

Das Heim bietet ab 2022 diverse Dienstleistungen für ältere Menschen in Menznau und 
Umgebung an, welche wir im Heim sowieso unseren Bewohnern anbieten. Folgende 
Dienstleistungen werden in einer ersten Phase ganz offiziell angeboten: Aktiv im Alter (Einbezug 
in Aktivierungsprogramm), Wellness (Massage, Podologie, Coiffure), Gastronomie (Frühstück, 
Mittagessen, Zvieri, Abendessen), Kleiderservice (Wasch- und Bügelservice). 

FÜHRUNGSGRUNDSÄTZE 

Ab 2022 wurden sieben Führungsgrundsätze mit dem Kader erarbeitet. Diese solle Orientierung 
für Werte und Entscheidungen innerhalb des Heimes Weiermatte geben. 

 
 

     
 


